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LANGENLOIS KREmS StRASS

Feinste Fleischwaren für Ihr Weihnachtsfest

Unser 
Tipp

Das gesamte Team der Fleischerei Graf
wünscht ein schönes 2022 | 2023 

Der schönste Winter

Für die besinnlichste Zeit
Profitieren Sie von unserem Kundenservice und bestellen Sie Ihre Ware zu Weihnachten vor,  

um unnötigen Stress oder lange Wartezeiten in Kauf zu nehmen.
Unser Team ist bemüht, all Ihren Wünschen nachzukommen. Wir freuen uns auf Ihre Bestellung!

FLEISCHEREI GRAF, STRASS: Herrengasse 85 · Tel.: 02735/5569 
Dienstag bis Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr,  

Freitag: 7.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr, Samstag: 7.00 - 12.00 Uhr

Besuchen Sie uns auch auf www.fleischerei-graf.at
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Das Jahr 2022 geht zu Ende. Wir blicken auf ein Jahr mit Schwierig­
keiten, aber auch mit Erfolgen und Höhepunkten zurück. Ich nenne 
nur einige davon: Fertigstellung des Umbaus des Gemeindehauses 
in Mühlbach, drei gut besuchte Feuerwehrfeste und die Feier zum 
50­jährigen Bestehen der Großgemeinde. Sie waren dank der vielen 
freiwilligen Helfer/­innen sehr gelungene Veranstaltungen.
Beim Thema Klimaschutz haben wir auch vieles weitergebracht: Die 
Aktion „Raus aus dem Öl“ (Seite 8) hat viele Hausbesitzer/­innen zur 
Umstellung ihrer Heizung auf erneuerbare Energie veranlasst, eine 
PV­Anlage am Kindergarten wurde realisiert und Veranstaltungen der 
Klima­ und Energiemodellregion (KEM) Schmidatal­Manhartsberg 
wurden angeboten (siehe Seite 9).
Mit großer Freude kann ich berichten, dass es uns gelungen ist, eine 
neue Hausärztin in unserer Gemeinde zu etablieren. Frau Dr. Chris­
tine Weixler hat am 1. Dezember ihre Ordination im Untergeschoß 
des Gemeinde­ und Kulturzentrums in Hohenwarth (GKZ) eröff net. 
Der Bericht dazu fi ndet sich auf Seite 10. Ein großer Dank gilt allen, 
insbesondere den Mitgliedern des Bauausschusses im Gemeinderat 
und den beteiligten Firmen, die zusammen mit Frau Dr. Weixler in 
kürzester Zeit die Ordinationsräume adaptiert und alle notwendigen 
Einrichtungen fertiggestellt haben. Ausdrücklich möchte ich auch 
allen Vereinen und Gruppierungen, die gewohnt waren, die Räume im 
Untergeschoß des GKZ zu nutzen, sehr herzlich für ihre Bereitschaft, 
sich an die neue Situation anzupassen, danken. Damit erscheint die 
langfristige medizinische Versorgung für unsere Gemeindebürger/­
innen in gut erreichbarer Nähe gesichert, was durchaus keine Selbst­
verständlichkeit darstellt. Auch die damit verbundene Schaff ung neuer 
Arbeitsplätze muss erwähnt werden.
Auch im nächsten Jahr haben wir einiges vor bzw. ist wieder einiges 
los, wie man dem Veranstaltungskalender auf Seite 37 entnehmen 
kann. Trotz der angespannten fi nanziellen Situation des Gemeinde­
haushaltes können, dank der durch Bund und Land NÖ zusätzlich in 

Aussicht gestellten Mittel, einige wichtige Projekte in Angriff  genom­
men werden. Ich erwähne nur die dringend notwendige Schaff ung 
von neuen Räumen in der Volksschule Mühlbach, den Neubau eines 
Gemeinde­ und Feuerwehrhauses in Bösendürnbach, die Umstel­
lung der Straßenbeleuchtung auf energiesparende Leuchtmittel und 
die Gründung einer Erneuerbare­Energie­Gemeinschaft (EEG) zur 
Verteilung von grünem Strom an alle Haushalte, die dies wünschen.
Ich darf daran erinnern, dass am 29. Jänner 2023 in Niederösterreich 
ein neuer Landtag gewählt wird. Wichtige Informationen dazu fi nden 
sich auf Seite 5 dieser Zeitung. Ich bitte Sie, so wie ich es bei jeder Wahl 
tue: Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! Gerade jetzt ist das 
besonders wichtig. In einer Zeit, in der die Polarisierung in der Gesell­
schaft zugenommen hat, manche Politiker/­innen einen Stil pfl egen, 
der nicht gerade die Sympathie fördert, und dadurch die Demokratie­
verdrossenheit zugenommen hat. Bitte lassen Sie sich dadurch nicht 
anstecken und machen Sie auch in Ihrer Umgebung Werbung für die 
Ausübung des Wahlrechts, das in der Vergangenheit schwer erkämpft 
wurde und nicht leichtfertig aufs Spiel gesetzt werden sollte. Gerade 
in Niederösterreich hat die Regierung bewiesen, dass mit einer guten 
Zusammenarbeit über alle Parteigrenzen hinweg so manches Problem 
erfolgreich gelöst und eine gedeihliche Entwicklung des Landes auch 
in Krisenzeiten gewährleistet wurde.
Ich wünsche Ihnen allen, liebe Mitbürger/­innen, eine besinnliche 
restliche Adventzeit, ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familien und Freunde und ein gesundes und erfolg­
reiches neues Jahr 2023. Ich freue mich schon darauf, mit Ihnen in 
eine gute Zukunft gehen zu können. Diese Zuversicht wünsche ich 
auch Ihnen von ganzem Herzen.

Ihr Bürgermeister, 
Mag. Martin Gudenus

LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
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BESCHLÜSSE DER GEMEINDEGREMIEN
Anschaffungen / Auftragsvergaben

•	 Fassadenbeschriftung beim Mehrzweck­
gebäude in Mühlbach durch die Malerei Sitar 
aus Maissau. Kostenpunkt: € 1.594,00 netto

•	 Errichtung einer Trennwand zwischen 
Waschbecken und Urinal im Mehrzweckge­
bäude Mühlbach durch die Fa. Lehner aus 
Ebersbrunn. Kostenpunkt: € 402,00 netto

•	 Rückhaltebecken Hohenwarth und Ron­
thal: Fremdüberwachung, Aktualisierung der 
Betriebsvorschriften und Schulung Becken­
wärter. Kostenpunkt: € 5.295,04 brutto

•	 Ausstattung Bauhof: Für die Anschaffung 
eines Gabelstaplers wird ein Budget von 
€ 20.000,00 beschlossen

Vereine

•	 Kostenbeitrag an den DEV Ebersbrunn für 
die Anschaffung eines neuen Elektroherdes 
im Gemeindehaus in der Höhe von € 450,00

•	 Übernahme der Materialkosten für die Fas­
sadensanierung beim FF-Haus in Zemling in 
der Höhe von € 4.636,80 brutto

•	 Für den Austausch der Einfahrtstore beim 
FF-Haus in Zemling wird ein Kostenbeitrag 
von € 17.900,00 (80%) an die Feuerwehr 
refundiert.

Errichtung Arztpraxis

•	 Für den Umbau des Untergeschoßes im 
Gemeinde-Kulturzentrum in Hohenwarth 

in eine Arztpraxis wird ein Betrag von 
€ 60.000,00 zur Verfügung gestellt.

Spielplatz und Generationentreffpunkt 
Zemling

•	 Im Voranschlag ist für die Errichtung 
eines Spielplatzes in Zemling ein Betrag von 
€ 25.000,00 vorgesehen. Eine Bedarfszuwei­
sung des Landes in der Höhe von € 10.000,00 
wurde gewährt. Auf Antrag des DEV Zemling 
wird das Projekt als Generationentreffpunkt 
mit Bewegungs- und Begegnungsbereich 
erweitert. Kostenpunkt für das erweiterte 
Projekt: € 41.000,00. Die Mehrkosten wer­
den durch eine Leader-Förderung und einen 

HANS HAHSLER, EHRENBÜRGER DER MARKTGEMEINDE 
HOHENWARTH-MÜHLBACH AM MANHARTSBERG, 
IST AM 25. NOVEMBER 2022 GESTORBEN.

Hans Hahsler wurde am 28. Sep­
tember 1928 in Wien geboren. 
Er erlernte nach der Schule den 
Beruf des Schneiders. Im Mai 
1954 heiratete er Gertrude Feh­
ringer und übersiedelte 3 Jahre 
später nach Olbersdorf und bau­
te sich zusammen mit seiner Frau 
eine neue Existenz durch Grün­

dung eines Geflügelhofes auf. In Olbersdorf, damals noch 
kleinste Gemeinde Niederösterreichs, war er Mitinitiator der 
eigenständigen Wassergenossenschaft, die bis heute besteht.
Nach der Eingliederung von Olbersdorf in die Großgemein­
de Hohenwarth-Mühlbach am Manhartsberg im Jahre 1972 
engagierte sich Hans Hahsler im Gemeinderat nicht nur als 
Ortsvorsteher von Olbersdorf, sondern wirkte in verschiede­
nen Ausschüssen mit. Ab 1990 übernahm er die Funktion als 
Umweltgemeinderat und Obmann des Prüfungsausschusses. 
Nach 23 Jahren beendete er im März 1995 seine Tätigkeit im 
Gemeinderat.
Das große Anliegen Hans Hahslers war die Fürsorge für Men­
schen, die es im Leben nicht so leicht haben. Er nahm daher ab 

1988 mit der ihm eigenen Tatkraft die Gelegenheit wahr, den 
zum Abriss vorgesehenen Pfarrhof in Mühlbach einer neuen 
Verwendung zuzuführen und in eine Tagesheimstätte und 
Werkstatt für Menschen mit besonderen Bedürfnissen umzu­
gestalten. Dazu initiierte er die Gründung der „Dorfwerkstätte 
Mühlbach und Umgebung“ – ein Verein im Rahmen der NÖ 
Dorferneuerung – sowie den Verein „Füreinander-Miteinan­
der – Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsgemeinschaft 
Mühlbach“, dem er bis zuletzt als Ehrenobmann angehörte. 
Zur Führung dieser Einrichtung, die schließlich im Jahr 1998 
ihren Betrieb aufnahm, konnte die Caritas der Erzdiözese 
Wien gewonnen werden. Dieses Projekt, das später um ein 
Wohnheim ergänzt wurde, kann als das Lebenswerk Hans 
Hahslers bezeichnet werden, das weit über seinen Tod hinaus 
sein Andenken bewahren wird.
Im November 2008 wurde ihm aus Anlass seines 80. Geburts­
tages und in Anerkennung seiner großen Verdienste die 
Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühl­
bach am Manhartsberg verliehen. Darüber hinaus ist er Trä­
ger des Goldenen Ehrenzeichens der NÖ Dorf- und Stadt­
erneuerung und der Goldenen Verdienstmedaille des Landes  
Niederösterreich.
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WAHLSERVICE LANDTAGSWAHL 2023

Wir möchten seitens der Gemeindebürger/-
innen und Bürger bei der bevorstehenden 
Landtagswahl optimal unterstützen. Deshalb 
werden wir Ihnen Anfang Jänner eine „Amt­
liche Wahlinformation – Landtagswahl 2023“ 
zustellen (siehe Abbildung).
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet 
und einen schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?
Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal 
Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den per­
sonalisierten Abschnitt und einen amtlichen 
Lichtbildausweis mit. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahl­
lokal wählen können, dann beantragen Sie 
am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unser-
er „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese 

personalisiert ist. Sie haben zur Beantragung 
einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persön­
lich im Gemeindeamt, schriftlich mit der bei­
liegenden personalisierten Anforderungskar­
te mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf 
der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.
at Ihre Wahlkarte beantragen.
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und Online-
Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 
Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten 
gewährleistet ist, können schriftliche Anträ-
ge bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr 
erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung 
ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr 
möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt einge­
schrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre 
angegebene Zustelladresse. 
Wählen mit Wahlkarten:

•	 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis 
spätestens 29.01.2023 um 6:30 Uhr bei der 
Gemeinde einlangen

•	 durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem 
Wahllokal,

•	 oder Sie können Ihre unterschriebene Brief­
wahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum 
Schließen des Wahllokales abgeben oder 
durch Boten überbringen lassen

•	 in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde 
am Wahltag, welche Wahlkarten entgegen­
nehmen.

Wahlsprengel Wahllokal Wahlzeit

1  Hohenwarth Hauptstraße 23, 3472 Hohenwarth 08.00 – 12.00 Uhr

2  Mühlbach Am Anger 5, 3473 Mühlbach 08.30 – 11:30 Uhr

3  Ronthal Waldstraße 7, 3473 Ronthal 10.00 – 11.30 Uhr

4  Bösendürnbach Hammerschmiedstraße 8, 3473 Bösendürnbach 10.00 – 11.30 Uhr

5  Ebersbrunn Dorfplatz 1, 3711 Ebersbrunn 09.00 – 11.30 Uhr

6  Zemling Dorfstraße 14, 3473 Zemling 09.00 – 11.30 Uhr

7  Olbersdorf Am Manhartsberg 2, 3473 Olbersdorf 10.30 – 11.30 Uhr

Am 29. Jänner 2023 wird der Landtag neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.

Beitrag des DEV Zemling abgedeckt. Die 
Gemeinde übernimmt die Vorfinanzierung 
der Mehrkosten in der Höhe von € 16.000,00 
bis zum Erhalt der Förderung.

Liegenschaften

•	 Verkauf der Parz. 700/10, KG Hohenwarth 
an Herrn Sabahudin Hadzikic und Frau Adela 
Delic aus Schwechat, Fläche 1.135 m², Preis 
€ 40,00/m² 

Güterwege-Unwetterschäden

•	 KG Zemling, Parz. 428 und Parz. 600: Sanie­

rung durch die Fa. Kruplak, Kostenpunkt: 
€ 7.500,00 brutto

•	 KG Hohenwarth, Parz. 3680: Sanierung 
durch die Fa. Kruplak, Kostenpunkt: € 3 840,-- 
brutto

•	 KG Ebersbrunn, Parz 2485: Sanierung durch 
die Fa. Kruplak, Kostenpunkt: € 1.668,00 brutto

•	 KG Olbersdorf, Parz 134/5: Sanierung durch 
die Fa. Watzinger, Kostenpunkt: € 763,99 
brutto

Güterweg Satzgraben – Projekt 2023

•	 Für die Sanierung des Güterweges „Satz­

graben“ in Hohenwarth wurde gemeinsam 
mit der Abteilung Güterwegebau ein Projekt 
für 2023 erstellt. Geschätzte Projektkosten: 
€ 75.000,00. Eine Förderung der AMA in der 
Höhe von 50% wurde beantragt.

Güterwege – Grundsatzbeschluss

•	 Ab dem Haushaltsjahr 2023 erfolgt die 
Finanzierung der Behebung von Unwetter­
schäden in den einzelnen Katastralgemein­
den grundsätzlich ohne einen Beitrag der 
jeweiligen Jagdgenossenschaft.



6 Aktuell

Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M.
3472 Hohenwarth, Hauptstraße 25  Bezirk Hollabrunn  Land Niederösterreich
Tel. 02957/216  Telefax 02957/216-4  gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
www.hohenwarth-muehlbach.at  Parteienverkehr: Mo – Fr 07.00 – 11.00 Uhr

Bei der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. gelangt die Stelle eines/r

VERTRAGSBEDIENSTETEN 
FÜR DEN BEREICH PROJEKTMANAGEMENT UND ALLGEMEINDE VERWALTUNG

zur Besetzung.
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden. Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich. Probezeit: 6 Monate

STELLENAUSSCHREIBUNG

Aufgabenbereich, auszugsweise 
•	� Projektbetreuung kommunaler Projekte von der Anbotseinholung, Aus­

führungsüberwachung bis hin zur Abrechnung mit den ausführenden 
Firmen bzw. Förderstellen

•	� Arbeitsplanung- und Organisation des Bauhofes 
•	� Tätigkeiten in der allgemeinen Verwaltung: Bürgerservice

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen:
•	� Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-Bürger
•	� Volle Handlungsfähigkeit: persönliche, insbesondere gesundheitliche 

und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 
vorgesehenen Verwendung verbunden sind 

•	� Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
•	� Einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung)

Besondere, zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:
•	� Führerschein B, eigenes Fahrzeug
•	� techn. Ausbildung bzw. Abschluss einer berufsbildenden bzw. höheren 

Schule von Vorteil 
•	� Sehr gute Deutschkenntnisse und sehr gute EDV-Kenntnisse (Windows, 

MS Office, Internet)
•	� Bereitschaft zur Ablegung der Gemeindedienstprüfung
•	� Gutes Auftreten und Geschick im Umgang mit Bürgern, Behörden, etc.
•	� Genauigkeit und Belastbarkeit
•	� Hohe Leistungs-, Entscheidungs- und Organisationsfähigkeit sowie 

Verhandlungskompetenz und -geschick

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach Erfahrung und Vordienst­
zeiten bzw. nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbe­
dienstetengesetz nach Vorbildung bzw. Vorkenntnissen.

Wenn Sie Interesse an einer abwechslungsreichen, eigenverantwortlichen und teamorientierten Arbeit haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung 
schriftlich mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, Lichtbild, Ausbildungs- und Beschäftigungsnach­
weise, sowie Zeugnisse) bis spätestens 31.01.2023 an die Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M., Hauptstraße 25, 3472 Hohenwarth bzw. 
an gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at.

Bürgermeister Mag. Martin Gudenus

Der Bürgermeister, der Gemeinderat und die Bediensteten der 
Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach am Manhartsberg 
wünschen allen unseren Leserinnen und Lesern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles
Gute sowie Gesundheit im neuen Jahr!

gem-xmas.indd   1gem-xmas.indd   1 04.12.22   15:1204.12.22   15:12
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UNSERE GEMEINDE IST
		  KLIMASCHUTZ-PIONIER

Fossile Energieträger wie Erdöl und Erd­
gas sind begrenzte Ressourcen, die bei der 
Verbrennung erhebliche CO2-Emissionen 
verursachen. Neben den Treibhausgasen ver­
ursachen auch die Förderung von Öl und Gas 
massive Umweltprobleme. Derzeit belegen 
Gas- und Ölheizungen in Niederösterreich 
Platz 1 und 5:

•	 Erdgas (28 %)

•	 Holz & biogene Brennstoffe (22 %)

•	 Fernwärme (18 %) 

•	 Wärmepumpen & Solaranlagen (14 %)

•	 und Öl (12 %)

Ölheizungsverbot im Neubau 
Seit 1.1.2019 gilt für alle Gebäude in Nieder­
österreich, die nach dem 31.12.2018 bewilligt 
werden ein Aus für Heizungen, die mit Heizöl, 
Kohle und Koks betrieben werden.

Top-Förderung für Ihre
Umstellung
Wollen auch Sie raus aus dem Öl und Gas? 
Dann lassen Sie sich die großzügigen Förde­
rungen von Bund und Land nicht entgehen. 
Für die Umstellung auf erneuerbare Alter­
nativen erwarten Sie, beim Tausch der

•	 Ölheizung: bis zu 10.500 €
•	 Gasheizung: bis zu 12.500 €
Details dazu und Tipps für die Umstellung 
finden Sie bei der Energieberatung NÖ unter 
www.energie-noe.at/raus-aus-dem-oel

100 % für Einkommensschwache
Für den Umstieg auf ein klimafreundliches 
Heizsystem bekommen einkommens­
schwache Haushalte ab sofort bis zu 100 
% gefördert. Infos dazu finden Sie unter  
www.energie-noe.at/sauber-heizen-fuer-
alle

HOHENWARTH-MÜHLBACH A.M. ERHÄLT AUSZEICHNUNG 

RAUS AUS GAS & ÖL – REIN IN DIE ZUKUNFT

Niederösterreich hat als erste Region Europas 
die Klimaziele des Landes auf die Gemeinde­
ebene heruntergebrochen. Bis 2030 soll die 
Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen mas­
siv reduziert werden: So soll etwa der Bestand 
an Öl-Heizungen am gesamten Gemeinde­

gebiet um 70 % reduziert werden. Besonders 
viele Öl- und Gasheizungen wurden 2021 in 
Hohenwarth-Mühlbach a.M. auf erneuerbare 
Heizungen umgestellt.
Dafür wurde unsere Gemeinde von LH-Stv. 
Dr. Stephan Pernkopf als Pioniergemeinde 

ausgezeichnet. Wenn Sie noch mit Öl oder 
Gas heizen, lade ich Sie ein, nutzen Sie die 
attraktiven Förderungen von Bund und Land 
beim Umstieg und stellen Sie jetzt um, dem 
Geldbörsel und dem Klima zuliebe!
Mit besten Grüßen, Ihr Bgm. Martin Gudenus

LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf und eNu-Geschäftsführer Dr. Herbert Greisberger gratulieren Bgm. Mag. Martin Gudenus zur Auszeichnung als Pioniergemeinde im Klimaziel Öl & Gas.
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PROJEKT „KLIMAWANDERN“
RÜCKBLICK AUFTAKT-VERANSTALTUNGEN – AUSBLICK FOTOAUSSTELLUNG

Die KEM Schmidatal/Manhartsberg nimmt 
sich den Klimawandel und die Klimaan­
passung in der Region sehr zu Herzen. Mit 
unserem aktuellen Bürger/-Innenprojekt 
„Klimawandern“ wollen wir Sie bei diesen 
bedeutsamen Themen miteinbeziehen! Wir 
geben Ihnen hierbei die Möglichkeit, per 
regionaler Naturfotografie Ihre Gedanken, 
Gefühle, Anregungen zum Klimawandel/zur 
Klimaanpassung festzuhalten. Anschließend 
werden Ihre besten Bilder porträtiert und im 

Konzerthaus Ziersdorf ausgestellt – für Sie 
komplett kosten- und mühelos!

Das Wichtigste in Kürze:

•	 Alle Arten regionaler Naturfotos zum The­
ma „Klimawandel im Schmidatal“ werden 
akzeptiert:

•	 Der Einreichschluss der Fotoeinreichung 
wird auf Ende Dezember verlängert!

•	 Sie können Fotos ganz bequem über E-Mail 
einreichen oder mittels eines Datenträgers 

persönlich bei uns im Büro der KEM-Schmi­
datal abgeben – Hornerstr. 38, 3710 Ziersdorf 

Mehr Informationen zum Projekt finden Sie 
auf www.kem-schmidatal.at oder wenden 
Sie sich telefonisch an uns:

DI Silvia Köllner (KEM-Managerin)
office@sk-architecture.at, 0676/9572321 
Markus Pröglhöf, B.Sc. 
markus@sk-architecture.at, 0676/6716892

Die Auftaktveranstaltung und die „Klimawanderung“ haben bereits stattgefunden. Bei beiden Terminen waren Vertreter der sechs KEM-
Gemeinden als auch zahlreiche interessierte Bürger/-innen anwesend. v.l.n.r.: VzBgm. Sitzendorf a. d. Schmida Florian Hinteregger, Bgm. 
Hohenwarth/Mühlbach a. Manhartsberg Mag. Martin Gudenus, Obmann Landschaftspark Schmidatal Ing. Peter Steinbach, Klimawandel-
Experte seitens der ENU DI Tino Blondiau, Bgm. Ziersdorf Ing. Hermann Fischer, Bgm. Ravelsbach Ing. Walter Schmid, DI Silvia Köllner, 
Naturfotograf Josef Stefan

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
am Donnerstag, 19.01.2023 ab 18:00 Uhr im Konzerthaus in Ziersdorf!

SONDERAUSSTELLUNG „KLIMA & ICH“ TO GO
Zeitgleich, am 19.01.2023, beginnt auch die Sonderausstellung „Klima & Ich“ to go (Projekt des Hauses der Natur 
Land NÖ-Wanderausstellung). Die Ausstellung soll zum Engagement für den Klimaschutz inspirieren!

Sind Sie gerne in der Natur unter-
wegs und wollten schon immer 
einmal probieren, Landschaftsein-
drücke zu fotografieren? Was wür-
den Sie davon halten, wenn Sie eine 
kostenlose, persönliche Ausstellung 
bekommen? Interessiert? Wenn ja, 
dann bitte weiterlesen! 
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NEUE HAUSÄRZTIN
		  IN HOHENWARTH/MÜHLBACH

Die 43-jährige Ärztin ist in Krems aufgewachsen und lebt mit ihrem 
Mann Dr. Dietmar Weixler und den beiden Kindern Sarah und Emanuel 
in Schönberg am Kamp.
Sie studierte an der Universität Wien, absolvierte ein ERASMUS-Stu­
dienjahr in Köln und einen dreimonatigen Aufenthalt an einer der 
größten Notaufnahmen Amerikas in New Orleans. Anschließend 
setzte sie die Ausbildung im AKH Linz, LK Krems und KH Horn fort.
Im Zentrum ihrer medizinischen Arbeit stand und steht immer der 
Mensch, dem man mit Respekt und Wertschätzung begegnet, sowie 
ein umfassendes medizinisches Wissen, welches ihr eine präzise 
Diagnostik ermöglicht. 
„Ich möchte, dass sich die Menschen von der ersten bis zur letzten 
Minute in meiner Ordination wohl fühlen und in ihren Anliegen 
und Beschwerden gehört und ernst genommen werden“ schildert 
Dr. Weixler ihre Vision.
Allgemeinmedizinische Erfahrung konnte sie in den letzten 11 Jahren 
als Vertretungsärztin in insgesamt 18 Ordinationen sowie als Schul­
ärztin in Volksschulen und im Piaristengymnasium Krems sammeln. 
An Zusatzausbildungen hat sie zahlreiche Ärztekammerdiplome, 
wie das Diplom für Palliativmedizin, manuelle Medizin, Notärztin, 
psychosoziale Medizin, Diabetes Therapie Aktiv Ausbildung sowie 
das Schularztdiplom. 
Die neue Ordination bietet ein umfangreiches medizinisches Angebot 
mit Gesundenuntersuchung, Diabetesprogramm, Infusions- und 

Infiltrationstherapie, Wundbehandlung, Führerscheinuntersuchung, 
Tauglichkeitsuntersuchung für die Feuerwehr EKG, Lungenfunktion, 
Labor (Mo + Mi – in Akutfällen täglich möglich), Mutter-Kind-Pass-
Untersuchung inkl. aller Impfungen. „Alle Geräte sind neu und auf 
dem aktuellsten Stand“, so die neue Hausärztin.
„Es wird zum einen ein Terminsystem geben, um die Wartezeiten 
kurz zu halten – das hat sich in der Coronazeit auch bewährt – und 
zum anderen planen wir auch eine telefonische Medikamenten­
vorbestellung. Die Medikamente sind am nächsten Ordinationstag 
abholbereit. Bewilligungen sind bereits erledigt, Wartezeiten somit 
für ALLE verkürzt“, erklärt Dr. Christine Weixler. 
„Ermöglicht wurde dieses Projekt durch das herausragende Engage­
ment der Gemeinde Hohenwarth, die in kürzester Zeit den Umbau 
des Kulturzentrums koordinierte und mitfinanzierte.“
Dr. Christine Weixler ist es ein Anliegen, einen besonderen Dank an 
ihre Vorgängerin Dr. Judith Vanek auszusprechen, die mit großem 
Einsatz viele Jahrzehnte die Gemeinde engagiert medizinisch ver­
sorgt hat. 

Ankündigung:
Eröffnungsfeier am 14. Jänner 2023 ab 14 Uhr mit kleinem Rah-
menprogramm

Am 1. Dezember 2022 eröffnete Dr. Christine Weixler mit ihrem Team Andrea Haag, Sabine Gafoz und Gerlinde 
Schmutzer die allgemeinmedizinische Kassenordination im eigens dafür adaptierten Gemeinde-Kulturzentrum 
in Hohenwarth.
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AUSZEICHNUNG ALS 
	 NEUE MOBILITÄTSGEMEINDE

Unter dem Motto „Niederösterreich macht 
mobil“ wurde zum Treffen der Mobilitäts­
gemeinden am 16. November in die Burg 
Perchtoldsdorf eingeladen. Neben einer Vor­
stellung der neuen Agentur für aktive Mobili­
tät, Radland NÖ, stand die Auszeichnung von 
den neuen Mobilitätsgemeinden im Mittel­
punkt. „Die Zahl der Mobilitätsgemeinden 
ist auf mittlerweile 528 angewachsen. Damit 

bekennen sich 92 Prozent unserer Städte und 
Gemeinden zu umweltfreundlicher Mobilität 
und gestalten gemeinsam mit dem Land den 
Weg in Richtung Mobilitätswende“, zeigt sich 
NÖ Mobilitätslandesrat DI Ludwig Schleritzko 
begeistert. Mobilitätsgemeinden erhalten 
eine umfassende Betreuung der Mobilitäts­
managerinnen und -manager der NÖ.Regio­
nal. Dazu sind ein Gemeindevorstands- bzw. 

Stadtratsbeschluss sowie die Nennung zweier 
Ansprechpersonen, eine aus dem Bereich 
Politik sowie eine aus dem Bereich Verwal­
tung, notwendig. Das Service des Regionalen 
Mobilitätsmanagements steht allen nieder­
österreichischen Gemeinden aufgrund der 
Finanzierung durch das Land Niederöster­
reich (inkl. EU-Kofinanzierung) kostenfrei zur 
Verfügung.

v.l.n.r.: DIM Marceline Martischnig, NÖ Regional GmbH, Bgm. Mag. Martin Gudenus, LR DI Ludwig Schleritzko
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BAUMPFLANZWOCHE IM OKTOBER

In der Marktgemeinde Hohenwarth-Mühlbach a.M. wurden im Rahmen der Baumpflanzwoche vom 8. bis 15. Oktober insgesamt 10 Jungbäume in den Ortschaften Hohenwarth, Zemling und Ebersbrunn 
gepflanzt. Die Setzlinge von Wildapfel, Hainbuche und Kriecherl wurden von der Aktion „Natur im Garten“ als Unterstützung für Klima-, Umwelt und Artenschutz vor der eigenen Haustüre zur Verfügung gestellt 
und unter Organisation der jeweiligen Ortsvorsteher eingepflanzt. 

Niederösterreichische Versicherung AG
Sonnleitenweg 2a/3 | 2020 Hollabrunn

FROHE 
WEIHNACHTEN.

WIR SCHAFFEN DAS.

Helmut Englmayer
Tel. 0664/80 109 5040
helmut.englmayer@nv.at

Daniel Becker
Tel. 0664/80 109 5264
daniel.becker@nv.at

Stefan Schröter
Tel. 0664/80 109 5325
stefan.schroeter@nv.at

Ernst Halbemer
Tel. 0664/80 109 5080
ernst.halbemer@nv.at

www.nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_Hollabrunn_Englmayer_Halbemer_Becker_Schroeter_2020_I.indd   1NV_Wortanzeige_A5q_KB_Hollabrunn_Englmayer_Halbemer_Becker_Schroeter_2020_I.indd   1 02.11.20   12:1802.11.20   12:18
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Die Nebenflächen in der Ortsdurch-
fahrt von Zemling entlang der 
L1246 werden auf einer Länge von 
350 m neugestaltet.

Landesrat DI Ludwig Schleritzko nahm am 
13. Oktober in Vertretung von Landeshaupt­
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner den Baube­
ginn für die Neugestaltung der Nebenflächen 
an der Landesstraße L 1246 in Zemling vor. 
Mobilitätslandesrat DI Ludwig Schleritzko: 
„Die Neugestaltung der Nebenflächen an der 
Landesstraße L 1246 in Zemling trägt wesent­
lich dazu bei, die Verkehrssicherheit sowie 
auch die Lebensqualität für die Bürgerinnen 
und Bürger zu erhöhen.“
Aufgrund der nicht mehr den heutigen 
Verkehrserfordernissen entsprechenden 
Anlageverhältnissen (keine bzw. schadhafte 
Gehwege, ungeordnete und unbefestigte 
Abstellflächen) haben sich der NÖ Straßen­
dienst und die Marktgemeinde Hohen­
warth-Mühlbach entschlossen, entlang der 
Landesstraße L1246 die Nebenflächen der 
Ortsdurchfahrt zu sanieren und zu erneuern. 

•	 Auf der gesamten Länge von rund 350 m 

werden für die schwächeren Verkehrsteilneh­
mer/-innen Gehsteige neu errichtet.

•	 Wo es die örtlichen Verhältnisse zulassen, 
werden für den ruhenden Verkehr Abstell­
flächen situiert. 

•	 Die Abgrenzung der Fahrbahn zu den 

Nebenanlagen erfolgt durch Schräg-, Tief- 
und Hochborde sowie einer Entwässerungs­
mulde in Längsführung entlang der Neben­
anlage.

•	 Für ein natürliches Erscheinungsbild der 
Ortsdurchfahrt wird auch auf die Grünraum­
gestaltung Augenmerk gelegt.

•	 Entwässerungstechnisch wird für die Ablei­
tung der Fahrbahnwässer das bestehende 
offene Gerinne verrohrt, Einlaufschächte 
neu versetzt sowie Schachtabdeckungen 
den neuen Gegebenheiten angepasst.
Die Arbeiten werden mit Genehmigung von 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 
und Landesrat DI Ludwig Schleritzko durch 
die Straßenmeisterei Ravelsbach in Zusam­
menarbeit mit Baufirmen der Region ohne 
große Verkehrseinschränkungen ausgeführt. 
Mit der Fertigstellung ist im Sommer 2023 
zu rechen.
Die Materialkosten von rund € 225.000,00 
werden von der Marktgemeinde Hohen­
warth-Mühlbach getragen.

v.l.n.r.: Vizebgm. Helmut Schachamayr, Bgm. Mag. Martin Gudenus, DI Dr. Wolfgang Dafert (Leiter der Straßenbauabteilung Hollabrunn), 
LR DI Ludwig Schleritzko, Franz Auer (Leiter der Straßenmeisterei Ravelsbach), Josef Galuska (Straßenmeisterei Ravelsbach).

NEUGESTALTUNG DER  
ORTSDURCHFAHRT VON ZEMLING
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1. BAUERN- UND JAHRMARKT IN HOHENWARTH

Am 19. November wurde im Zuge des Jahrmarktes am neuen Standort 
„An der Schwemme“ der 1. Bauernmarkt abgehalten. Die Marktge­
meinde durfte sich bei Schneefall über regionale Aussteller freuen! 
Von Adventkränzen, Weihnachtsartikeln, Eingelegtem, Kartoffeln, 
Zwiebeln, Käse, Schnäpsen, Honig, Aromaölen und vielem mehr 
konnten sich die zahlreichen Besucher überzeugen!

Nach dem Einkauf wurde von der Landjugend Hohenwarth für das 
leibliche Wohl gesorgt und es konnte sich jeder aufwärmen!
Da der Bauernmarkt so gut angekommen ist, wird es auch einen 
Frühlingsmarkt geben! Hier ist vorläufig der 27.05.2023 vorgesehen. 
Sollte Interesse bestehen, auch hier als Verkäufer/Aussteller dabei 
zu sein, so können sie sich gerne bei der Gemeinde voranmelden.
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die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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SPIELPLATZ UND FITNESSPARK 
HOHENWARTH-RENNWEG ERÖFFNET

Ortsvorsteher Gerald Grosschopf begrüßte 
die zahlreichen Gäste und Ehrengäste und 
erläuterte die Entstehungsgeschichte, sowie 
die Umsetzung der neuen Anlagen. Bürger­
meister Mag. Martin Gudenus dankte allen 
Helfer/-innen bei der Realisierung, insbeson­
dere auch der Landjugend, welche im Zuge 
des Projektmarathons im Vorjahr einiges mit­
gestaltet hat und insbesondere den vielen 
Sponsoren. Für das Bundesland Niederöster­
reich gratulierte Landtagsabgeordneter Bgm. 
Richard Hogl zum neuen Spielplatz bzw. zum 

Fitnesspark und strich die Bedeutung einer 
funktionierenden Partnerschaft zwischen 
Land und Gemeinden hervor.
Die Segnung nahm Pfarrer Mag. Eronim 
Ambarusi vor.
Im Reigen der Sponsoren war die Raiffeisen­
bank Langenlois mit Obmann Ing. Leopold 
Hofbauer-Schmidt und Bankstellenleiter Mar­
kus Kompek vertreten, welche einen Scheck 
über € 1.400,00 übergaben. Weiters war die 
Geschäftsführerin von LEADER Weinviertel 
Manhartsberg Mag. Renate Mihle anwesend, 

die das Projekt ebenfalls unterstützte. Zudem 
sponserten das Projekt das Raiffeisenlager­
haus Absdorf-Ziersdorf, der Ortsverband des 
Österreichische Kameradschaftsbundes, der 
örtliche Dorferneuerungsverein und schließ­
lich auch die Familie Hofbauer-Schmidt per­
sönlich.
An dieser Stelle noch einmal Herzlichen Dank 
an alle Helfer, Gönner und Sponsoren ohne 
deren Hilfe so ein Projekt nicht durchführbar 
wäre!� OV Gerald Grosschopf

v.l.n.r.: Thomas Pavlasek, Gerald Grosschopf, LAbg. Bgm. Richard Hogl, Leopold Hofbauer-Schmidt, Markus Kompek, Bgm. Mag. Martin 
Gudenus, Renate Mihle, Mag. Eronim Ambarusi, Alexander Steininger
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Am Sonntag, dem 23. Oktober, lud 
die Marktgemeinde Hohenwarth-
Mühlbach am Manhartsberg zur 
Eröffnung des neugestalteten Spiel-
platzes und Fitnessparks in Hohen-
warth-Rennweg ein.
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AB INS GELBE! AB 2023 NIMMT 
DER GELBE SACK MEHR!

Was kommt alles ins Gelbe?

•  Kunststoff verpackungen Hohlkörper: 
PET­Flaschen, Körperpfl ege­ und Reini­
gungsmittelfl aschen (Kunststoff kanister 
empfehlen wir aufgrund des Volumens ins 
ASZ/WSZ zu bringen)

•  Verpackungen aus Kunststoff : Joghurt­
becher, Aufstrich­ oder Butterbecher, 
Fleischtassen, Obst­ oder Gemüseschalen, 
Kunststoff netze für beispielsweise Obst, 
Wurst­ und Käseverpackungen, Plastik­Trag­
taschen, Blisterverpackungen von Tabletten 

•  Verpackungen aus Metall und Aluminium: 
Getränke­ und Konservendosen, Konser­
vendeckel, Kronkorken, Deckel von Milch­
produkten, Marmeladedeckel, Tuben von 
beispielsweise Senf oder Tomatenmark,

 Menüschalen aus Aluminium

•  Verpackungen aus Materialverbund: 
Milch­/Getränkekartons, Chipsverpackun­
gen, Kaff eeverpackungen, Tiefkühlverpa­
ckungen, Fertigsuppenbeutel, Instantkaf­
feedosen

•  Verpackungen aus Styropor: Transport­
verpackungen div. Elektrogeräte, Styropor­
chips

•  Verpackungen aus Textil: Juteverpackun­
gen, Baumwollsackerl für beispielsweise 
Reis

•  Verpackungen aus Holz: kleine Obststei­
gen, Tortenschachtel aus Holz

•  Verpackungen aus Porzellan, Keramik, 
Ton und Steingut: Kosmetiktiegel, Ton­
gefäße für Käsefondue

•  Verpackungen aus Kork: Flaschenver­
schlüsse

•  Verpackungen aus biologisch abbauba-
ren Materialien: Folien oder Schalen aus 
Maisstärke, Bio­Kunststoff verpackungen

Alle Infos: www.insgelbe.at

Ab 1.Jänner 2023 kommen alle Ver-
packungen, außer Glas und Papier, 
in den Gelben Sack! Damit Verpack-
ungsmaterialien wiederverwertet 
und weiterverwendet werden kön-
nen, müssen sie richtig gesammelt 
und verarbeitet werden. So können 
aus alten Wertstoff en, neue Erzeug-
nisse gemacht werden. Dadurch 
bleiben die Wertstoff e länger im 
Recycling-Kreislauf und schonen so 
die Umwelt und das Klima.

Architektur | Werbung
Baumeister Ing. Christian Lakner  3492 Etsdorf, Untere Marktstraße 1 | Tel. +43 (0) 2735 77 188 | www.baumedia.co.at  Edda Lakner

Wir wünschen frohe WeihnachtenWir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen frohe WeihnachtenWir wünschen frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!und ein gutes neues Jahr!

Baumeister Ing. Christian Lakner
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LINDENKAPELLE BÖSENDÜRNBACH 
Mit vereinten Kräften wurde die kleine Lin­
denkapelle in Bösendürnbach abgeschlagen 
und winterfest verpackt. Brigitte und Edwin 
Sohm, Franz Walkersdorfer, Berta und Ger­
hard Schuster, Hermi Fitzka, Ingrid Schellen­
berger und Marilise Gudenus haben unter 
fachkundlicher Führung von Fritz Göttl in 
sechs Stunden Arbeit die Kapelle innen und 
außen von Farbe und Putz befreit. Um Näs­
seschäden zu vermeiden, wurde sie in eine 
Plane gehüllt. Wir freuen uns schon auf die 
Fertigstellung im Frühjahr und danken allen, 
die so fleißig mitgeholfen haben.

DEV EBERSBRUNN: HERBSTPUTZ
Viele Hände, schnelles Ende
Unter diesem Motto wurde in Ebersbrunn 
Ende November der Herbstputz durchge­
führt. Nachdem Dorfbewohner in den letzten 
Wochen eigenständig fleißig Laub gerecht 
und die dafür vorgesehenen Boxen mit Laub 
befüllten, konnten nun gemeinsam die letz­
ten Arbeiten vor dem Winter erledigt werden. 
Nun ist Ebersbrunn winterfest. Ein herzliches 
Dankeschön an alle seitens des DEV für die 
Mithilfe!

LATERNEN-
FEST
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Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
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DEV ZEMLING – DA TUT SICH WAS

Das Team des Autohauses Berger wünscht 
FROHE WEIHNACHTEN und viel GESUNDHEIT 

und GLÜCK im neuen Jahr.

Was mit dem Wunsch nach einem Spielplatz begann, wuchs im Laufe 
des Jahres zu einem Begegnungs- und Bewegungsplatz für alle.
„Treffpunkt Lohbergl“ = Vielfalt & Vielseitigkeit
Ein innovativer Treffpunkt für Jung und Alt, für Mobile und weniger 
Mobile, sportliche und eher gemütliche Zeitgenoss/-innen, Alteinge­
sessene und Zugezogene, Zemlinger/-innen und Nachbarn. Möglichst 
für Jeden soll etwas dabei sein! Kernstück ist der Generationen-Spiel 
und -Sportplatz mit Sitzgelegenheiten und Hängematte. Auch an 
Fahrradständer, barrierefreien Zugang, eine Gartenhütte mit offenem 
Bücherregal, Wasserstelle und geöffnete Toiletten ist gedacht. Umge­
setzt wird das Projekt von den Zemlinger/-innen mit Unterstützung 
von Bund, Land und Europäischer Union (LEADER) sowie der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung. Die Eröffnung findet voraussichtlich 
im Sommer 2023 statt.

Die nächsten Termine für den Spielenachmittag für Jung und Alt
4. Jänner: 16:00 Uhr, 1. Februar: 16:00 Uhr, 1. März: 16:00 Uhr
Vielen Dank für die Unterstützung! Foto und Text: Danielle Eder-Linder
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NÖ LANDESWEINPRÄMIERUNG 2022

Großer Erfolg für die Winzer aus 
Hohenwarth-Mühlbach!

Die NÖ Landesweinprämierung 2022 war für die Winzer sehr erfolg­
reich und die Freude ist riesengroß! 6.243 niederösterreichische Weine 
wurden von einer unabhängigen Jury verkostet und bewertet, davon 
schafften 221 Weine den Einzug ins große Finale. 4 Winzer unserer 
Großgemeinde konnten mit 6 Finalisten und einem Landessieger 
die Fachjury überzeugen:
Das Weingut Hofbauer-Schmidt darf sich über den Titel „Landessieger“ 
in der Sortenkategorie Sauvignon Blanc freuen. 
Herzliche Gratulation an alle Winzer!

FINALISTEN
Weingut Hagenbüchl, Hohenwarth: 
Roter Veltliner Reserve 2020 
Weingut Hofbauer-Schmidt, Hohenwarth:
Sauvignon Blanc Ried Mühlweg 2021, Roter Veltliner Alte 
Reben 2021, Roter Veltliner Hochstrass 2021
Weingut Humer, Mühlbach:
Weinviertel DAC Grüner Veltliner 2021 Classic
Weingut Jungmayr, Ebersbrunn:
Blütenmuskateller Ried Oberer Berg 2021
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TAGE DER OFFENEN ATELIERS 
Am 15. und 16. Oktober erlauben 
bildende Künstler/-innen und 
Kunsthandwerker/-innen ganz 
 persönliche und individuelle Ein-
blicke in ihre Ateliers im Rahmen 
der NÖ Tage der Off enen Ateliers.

Atelier Monschein/Mühlbach: Josef Monschein, Sabine Höllhumer und Bgm. Mag. Martin GudenusAtelier Haas: Ehepaar Haas und Bgm. Mag. Martin Gudenus

Atelier Böhm-Waldschütz: 
Bgm. Mag. Martin Gudenus und Frau Böhm-Waldschütz

Ein Ort zum Entspannen, WohlfühlenEin Ort zum Entspannen, WohlfühlenEin Ort zum Entspannen, WohlfühlenEin Ort zum Entspannen, Wohlfühlen
und Energie tanken.

Julia Hauer, Getreidegasse 6, 3472 Hohenwarth
0676/7419340 | info@aromarei.at | www.aromarei.at

Craniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / AromaberatungCraniosacrale Körperarbeit / Aromaberatung
Naturkosmetik-ShopNaturkosmetik-Shop

       (geöffnet dienstags von 14-18 Uhr oder  
        nach Vereinbarung)

Verschenke eine kleine Auszeit mit
verwöhnenden Hautpflegeprodukten oder einer
Cranio-Behandlung. Gutscheine im Shop erhältlich.Cranio-Behandlung. Gutscheine im Shop erhältlich.

www.hunde-zentrum.at

Hundezentrum, das ist professionelles 
Hundetraining und liebevolle Fellpflege.

Hundetraining: 0664 88439151, Karin Guttmann
Hundefriseurin: 0660 4080788, Andrea Dreier
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„FRECHE FRÜCHTCHEN“ VOM
WEINGUT ZEILINGER-WAGNER

Obere Gartenzeile 7 | 3492 Etsdorf/Kamp
0681 / 205 177 92 | eder.p� asterungen@gmail.com

www.ederp� asterungen.at

Einfahrten – Höfe – Terrassen – Wege – Pool-
umrandungen – Mauerzäune – Neubau sowie Sanierung
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Auf unserem Hoff est mit vielen 
Besuchern war unser Kindersekt 
„Freche Früchtchen“ der Star.
„Freche Früchtchen“ stammt aus unseren 
eigenen Gärten ohne chemische Konser­
vierungsstoff e, Aroma­, oder Zuckerzusät­
ze. Die Süße vom Trauben­ und Holunder­
beerensaft begeistert.
Weitere Informationen unter:
www.zeilinger-wagner.at

www.erdbau-kruplak.at

HEINZ KRUPLAK
Transporte, Erdarbeiten

Sand und Schotter
Ortsstraße 26

3701 Zaussenberg

Tel: 02278/2544 | Fax: 02278/2964
Mobil: 0664/4216964

E-Mail: heinz.kruplak@aon.at



EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWV RFÜ

EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1EVN_Wasser_210x148 Weinviertel_0211.indd   1 02.11.22   12:2102.11.22   12:21
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Labelicious®

Gönne deinen Etiketten ein Upgrade. 
Mit unseren schönsten Papieren 
und Veredelungen.

/druckwerkkrems
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AUS DEM KINDERGARTEN

Der Elternbeirat des Kindergartens hat in Bösendürnbach die Birnen und Äpfel der Gemeinde gepflückt. Eine Woche später hat der Elternbeirat mit Hilfe der Eltern und Kinder die Äpfel, eine Spende der Familie 
Millonig in Hohenwarth, geerntet. Familie Groschopf hat ihre Äpfel in Harmannsdorf gespendet. Auch hier sind einige Eltern mit dem Elternbeirat hingefahren, um zu ernten. Mit diesen Äpfeln und Birnen wird für 
das kommende Kindergartenjahr der Apfelsaft gepresst.

Der Natur-und Landschaftsführer Herr Widemann hat den Kindergarten besucht und ihnen vom Biber erzählt. Sie konnten ein Biberfell anschauen und angreifen und im Anschluss wurden Würstel über der Feuer-
schale gegrillt. Es war ein sehr schöner und lehrreicher Tag für die Kinder. 

Wissenswertes über Biber und Würstelgrillen über der Feuerschale

Fleißige Birnen- und Apfelpflücker
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AUS DER VOLKSSCHULE
Besuch von Weihbischof DI Mag. 
Stephan Turnovszky
Am 17. November besuchte Weihbischof 
Turnovszky die VS Mühlbach-Hohenwarth. 
Frau Lehrer Mucha hatte für diesen Anlass 
mit den Kindern ein Programm in der Kirche 
vorbereitet. Im Anschluss lud der Elternverein 
zu einer Agape in die Schule ein.

Besuch der Landeshauptstadt
Am 14. November fuhren die 3. und 4. Klasse 
nach Sankt Pölten. Die Kinder lernten die Lan­
deshauptstadt kennen. Zu Fuß marschierten 
sie durch die Altstadt, unter anderem vorbei 
am Olbrich-Haus, dem Zwiebeltellerhaus und 
der Apotheke am scharfen Eck. Sie sahen das 
„Ohr des Bürgermeisters“ sowie das Rathaus, 
den Dom und natürlich auch das Landhaus 
mit dem Klangturm.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
beim Elternverein für die Finanzierung des 
Buses bedanken!

Apfelsaft
Unsere Äpfel im Schulgarten sammelten 
wir eifrig zusammen und bekamen dafür 
eine Menge Apfelsaft. Vielen Dank an die 
Gemeinde, welche die Kosten für den Apfel­
saft übernahm.
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Bio-Frühstück
Am 10. Oktober wurden wir von der AMA, 
als Dankeschön für unsere Teilnahme am 
Bio­Projekt, zu einem Bio­Frühstück einge­
laden. Das Frühstück wurde von Evi’s Natur­
kostladen aus Krems/Donau geliefert und 
beinhaltete alles was das Herz begehrt.

Jausenbox der Familie Tonni
Jeder von uns produziert täglich Abfälle. 
Durch die Verwendung von Jausenboxen 
vermeiden wir Folien und durch Mehrweg­
fl aschen können Plastikfl aschen vermieden 
werden. Um schon die Kinder auf die Abfall­
problematik hinzuweisen, verteilte der Abfall­
verband Hollabrunn wieder 519 Jausenboxen 
mit der Familie Tonni an die Tafelklassler im 
Bezirk Hollabrunn.

Abfallvermeidung in Zahlen:

•  Über 5 kg Kunststoff abfall pro Schüler/­innen

•  ca. 2.560 kg pro Jahr

•  10.240 kg in 4 Jahren

•  rund 40.000 kg für unsere Volksschulkinder

Schulkino
Am 12. Oktober unternahmen alle Schüler/­innen einen Ausfl ug. Gemeinsam fuhren wir von 
Ziersdorf nach Tulln an der Donau ins Starmovie und schauten uns gemeinsam „Die Schule 
der magischen Tiere 2“ an. Wir hatten eine Menge Spaß. Nach dem Kino wurde noch eine 
Wanderung entlang der Donau gemacht.

Verfügbar bei allen Brantner 
Standorten & im Fachhandel. 
www.erdenreich.brantner.com

Herbstzeit ist Pflanzzeit!

Es geht wieder los -
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Der Schulhof der GA-Mittelschule 
Ravelsbach soll revitalisiert werden.

Am 29. September fand in der Gesund-Aktiv-
Mittelschule Ravelsbach ein Workshop mit 19 
freiwilligen Schüler/-innen aus allen Klassen 
statt.
Michael, ein Freizeitpädagoge vom NÖ Fami­
lienland, führte abwechslungsreich und mit 
viel Schwung durch den Vormittag. Felix, 
ein Landschaftsarchitekt, horchte interes­
siert zu, um Stimmungen und Ergebnisse 
der Jugendlichen selbst miterleben zu kön­
nen. Das war insofern wichtig, da die vor­

geschlagenen Ideen der Kinder in die Pläne 
der Architekten mit einfließen sollen. Alles 
in allem ein sehr gelungener Vormittag mit 
sehr guten Ergebnissen!
In der Feedbackrunde fielen viele ähnliche 
Kommentare: „Alles super!“; „Gut gefallen“; 
„Alles war schön, das Besprechen miteinan­
der ist fein!“; „Es hat voll viel Spaß gemacht!“; 
„Cool!“; „Das Getränk war fein“; „Es war alles 
sehr schön und cool!“ usw.
Frau Direktor Hnuta, der die Kindermitbe­

teiligung bei Gestaltungsarbeiten rund um 
die Schule am Herzen liegt, begleitete den 
Workshop durch den Vormittag. Das freund­
lich gesinnte Wetter war zudem perfekt für 
das Vorhaben geeignet. Jetzt wird auf die 
Ergebnisse des Landschaftsarchitekten 
gewartet, der die Ideen der Jugendlichen mit 
einbeziehen wird. Die Kollegenschaft freut 
sich jedenfalls sehr über die Möglichkeit 
der Zusammenarbeit mit dem NÖ Familien- 
land. 

3100 St. Pölten, Porschestr. 33, T +43 (2742) 88 11 91, office3100@centro.at
3500 Krems, Gewerbeparkstr. 25, T +43 (2732) 865 55-0, office3500@centro.at www.centro.at

NMS RAVELSBACH
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Neue Pellets-Heizungsanlage für 
die Gesund-Aktiv-Mittelschule 
Ravelsbach

Gerade rechtzeitig für die Heizungssaison ist 
die neue Heizungsanlage der Mittelschule 
in Betrieb gegangen. Sie basiert auf der Ver­
brennung von Pellets und stellt den neuesten 
Stand der Technik dar.
Alle, die in der Schule arbeiten, freuen sich 
über die gleichmäßige Wärme, die von uns-
erem Schulwart Herrn Hoch sogar über eine 
App aus gesteuert werden kann!

Antriebsvielfalt auf höchstem Niveau: Der Hyundai TUCSON ist das begehrteste und meistverkaufte Hyundai Modell 
in Österreich, denn es gibt ihn als Benzin, Diesel, Hybrid und als Plug-In mit bis zu 62 km rein elektrischer Reichweite. 

1.6 T-GDI Benzin, 2WD (T1BS0), 1.6 T-GDI Hybrid, 2WD (T1HS0), 1.6 T-GDI Plug-In, 4WD (T1PS0): * Aktionen/Preise beinhalten bis zu € 7.500,– Hyundai Jubiläumsbonus, versionsabhängig bestehend aus bis zu € 6.000,– Hyundai-Bonus (bei Plug-In inkl. € 1.500,– E-Mobilitätsprämie), € 1.000,– Finan-
zierungs-, € 500,– Versicherungs- und bis zu € 1.000,–, Eintausch-Bonus. Finanzierungs-Bonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON 1.6 T-GDI 2WD, Smart Line (T1BS0): Kaufpreis (inkl. NoVA, MwSt. 
und aller jeweils gültigen Boni): € 26.990,–, Anzahlung: € 8.097,–, Restwert: € 13.484,09, Bereitstellungsgebühr: € 269,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 205,–, Sollzinssatz: 3,49% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 4,77% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: 
€ 171,33, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 19.162,90, Gesamtbetrag: € 29.231,27. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. 
Eintausch-Bonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den Käufer zugelassen war. Preise/Aktionen gültig für Kaufverträge mit Zulassung vom 01.09. bis 20.12.2022 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händler-
beteiligung. TUCSON: CO2: 125 - 178 g/km, Verbrauch: 5,2 l - 7,8 l/100 km. TUCSON Hybrid: CO2: 125 - 149 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,6 l/100 km. TUCSON Plug-In: CO2 gewichtet: 32 g/km, Verbrauch (gewichtet): 1,4 l/100 km, Stromverbrauch: 17,7 kWh / 100 km, elektrische Reichweite: 62 km. Alle Werte nach 
WLTP. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Ladeleistungen sind unter optimalen Bedingungen erreichbar und können durch Witterungseinflüsse deutlich variieren. Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

TUCSON Plug-In 4WD, Smart Line
schon ab € 41.490,–*

TUCSON Benzin 2WD, Smart Line
schon ab € 26.990,–*

TUCSON Hybrid 2WD, Smart Line
schon ab € 36.990,–*

i n k l u s i v e  H Y U N D A I  J U B I L Ä U M S B O N U S    –    h y u n d a i . a t / 3 0 j a h r e - a n g e b o t e 

Heißbegehrt und meistverkauft.
Die neuen Hyundai TUCSON SUV-Modelle.

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

gruber.hyundai.at
Tel. 02735/2563

|
|

Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

gruber.hyundai.at
Tel. 02735/2563

|
|
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SPORTUNION LOHENBERG
Familienwandertag mit Rätselrallye 
und Sturmfrühschoppen
Die Rätselrally führte über eine Wegstrecke 
von 12 km, wobei die verschiedenen Auf­
gaben, die zu erfüllen waren, immer zum 
nächsten Hinweis führten.
Das ist bei Jung und Alt sehr gut ange­
kommen. Auch der Mittagstisch war reich 
gedeckt. Es gab eine Kistensau mit Knödel, 
Geschnetzeltes mit Pommes, verschiedene 
Aufstrichbrote und Mehlspeisen.
Wir wollen uns bei allen Weinbaubetrieben 
bedanken, die uns stets unterstützen sowie 
auch bei allen Transparentspendern und 
Besucher/-innen.

JAHRESRÜCKBLICK 2022 UND VORSCHAU 2023
Die JUSL hat auch in ihrem 11. Bestands­
jahr viele Aktivitäten und Projekte umge­
setzt. Sport, Spiel und Spaß standen 
dabei im Mittelpunkt. Die disziplinären 
Leistungen der Jugend sowie der Zusam­
menhalt und Dorfgeist in der Gemeinde 
werden durch den Verein unterstützt und 
forciert. 
Ab April beginnt das Trainerteam Fritz 
Göttl, Alexander Pfaller, Kurt Novotny, 
Robert Salzbauer, Thomas Fitzka und 
Andreas Neugebauer bereits mit dem 
Fußball- und Beachvolleyballtraining. 

Jung und Alt sind herzlich eingeladen 
jederzeit teilzunehmen!
Der Verein hat bereits 90 Mitglieder, die 
tatkräftig sowie auch finanziell mit einem 
Mitgliedsbeitrag von € 10/Jahr unterstüt­
zen. 

Highlights und Arbeiten 2022:

• � Kindertraining

• � Pflege und Erhaltung des Beachvolley­
ball- und Fußballplatzes

• � Zeltaufbau und Sanierungsarbeiten

• � Familienwandertag mit Rätselrallye, 

Beachvolleyballfrühschoppen

• � Einwinterung der Geräte und Plätze

Vorhaben 2023:

• � 07.01.2023: Glühweinstand in der 
Gscheinzbacharena

• � 11.03.2023: Preisschnapsen & Zan­
kerlschnapsen im Gemeindezentrum 
Hohenwarth

• � Beachvolleyballturnier im Sommer

• � Familienwandertag mit Rätselrallye und 
Frühschoppen im Herbst

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Foto und Text: Obmann Thomas Fitzka
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VERANSTALTUNGEN DES UNION TENNISVEREIN MÜHLBACH 
		  IM SOMMER UND HERBST

Sommerprogramm für Kinder und 
Jugendliche
Im vergangenen Sommer hat sich der UTV 
Mühlbach wieder darauf konzentriert, den 
Kindern und Jugendlichen ein abwechslungs­
reiches Tennisprogramm anzubieten. So wur­
de Anfang Juli und Ende August jeweils ein 
Wochentenniscamp veranstaltet. Bei diesen 
beiden Tenniswochen konnten wir insgesamt 
40 Kinder und Jugendliche auf der Tennis­
anlage begrüßen. Zusätzlich gab es jeden 
Samstagvormittag in den Schulferien ein 
Gratistennistraining, an dem interessierte 
Kinder teilnehmen konnten.

16. Mühlbacher Tarockturnier
Das traditionelle Tarockturnier durfte auch 
heuer nicht fehlen. Der Union Tennisverein 
Mühlbach veranstaltete das 16. Mühlbacher 
Tarockturnier am 23. September mit insge­
samt 16 Teilnehmern. Alle Spieler trugen zu 
einem fairen und entspannten Spieleabend 
bei. Natürlich gab es auch einen Sieger, dieser 
hieß Alfred Jell. Eine Tombola, bei der viele 
schöne Preise zu gewinnen waren, rundete 
die Veranstaltung ab.

Tie-Break-Turnier
Wie jedes Jahr endet das Tennisjahr mit dem 
sehr beliebten Tie-Break-Turnier, das am 
1. Oktober stattfand. Die Turnierregel sieht 
vor, dass jeweils zwei gewonnene Tie-Breaks 

über den Gewinn der einzelnen Tennispartien 
entscheiden. Insgesamt 10 Spieler nahmen 
am Turnier teil und es musste jeder Teilneh­
mer gegen jeden antreten. Der Spieler mit 
den meisten gewonnenen Tie-Breaks sichert 
sich den Sieg des Turnieres. Den Sieg des heu­
rigen Tie-Break-Turnieres holte sich Christoph 
Schelnberger.

Familienwandertag
Eine gemeinsame Herbstwanderung runde­
te das Veranstaltungsgeschehen des Union 
Tennisverein Mühlbach ab. Über 30 wander­
freudige Gemeindebürger/-innen nahmen an 

der Wanderung teil. Die Route führte heuer 
beginnend bei der Tennisanlage Mühlbach 
zum Zemlinger Friedhof und weiter in Rich­
tung Wasserturm. Der weitere Weg führte 
uns dann schließlich bis nach Pfaffstetten, wo 
auch die Labestation auf uns wartete. Nach 
einer Stärkung auf halber Strecke ging es 
wieder zurück in Richtung Mühlbach. Nach 
13 km erreichte die bunt gemischte Wander­
gruppe, bestehend aus Kindern, Berufstäti­
gen als auch Senioren, den Ausgangspunkt 
Tennisanlage. Mit einem gemütlichen Bei­
sammensein im Kaminstüberl Böhm-Wald­
schütz endete diese Veranstaltung.

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276
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NEUES VON DER LANDJUGEND

Du möchtest bei einem engagierten und motivierten 
Team dabei sein?!!

DANN BIST DU BEI UNS RICHTIG!

WIR SUCHEN DICH!
Deine Power. Dein Talent. 

Deine Motivation.

Weinbergstraße 20, 3711 Ebersbrunn 
+43 2957 6922 | www.lehner-haustechnik.at

Lehrling m/w/d
–  4 Tage Woche Work-Life-Balance
–  Praktische und theoretische Ausbildung auf hohem Niveau
–  Prämien für besondere Berufsschulleistungen
–  Weiterbildung
–  GARANTIERT vielseitig
–  Zukunftssicherer Beruf

Bürokraft m/w/d Teilzeit
–  Buchhaltungskenntnisse von Vorteil
–  Allgemeine Bürotätigkeiten
–  Entlohnung über dem Kollektivvertrag je nach Qualifikation

Bewerbung bitte an: 
info@lehner-haustechnik.at

Lehremit Zukunft

Wir  wünschen unseren KundenWir  wünschen unseren Kunden
frohe   Weihnachten sowie alles Gute und frohe   Weihnachten sowie alles Gute und 
vor allem Gesundheit im neuen Jahr!vor allem Gesundheit im neuen Jahr!

ENERGIETECHNIK & BADDESIGN

Weinbergstraße 20
3711 Ebersbrunn
+43 2957 6922
www.lehner-haustechnik.at

NEUWAHLEN – Ende Oktober fand die diesjährige Generalversammlung der Landjugend 
Hohenwarth statt. Neben zahlreichen Mitgliedern, auch aus umliegenden Sprengeln, fanden sich 
Bürgermeister Martin Gudenus, Jugend-Gemeinderat Franz Walkersdorfer, Daniela Hagenbüchl-Schabl 
von den Bäuerinnen sowie Johannes Döller von der Landjugend Niederösterreich als Ehrengäste ein. 
Nach dem Rückblick auf ein spannendes, gelungenes Landjugend-Jahr fanden heuer Neuwahlen statt: 
Aus zeitlichen Gründen legte Paulina Klebinger ihr Amt als Obfrau nach sechs Jahren zurück, bleibt aber 
weiterhin dem Vorstand als Stellvertreterin erhalten. Zur neuen, motivierten Leiterin wurde Leonie 
Kloiber aus Eggendorf gewählt, Obmann bleibt weiterhin Alexander Steininger, zu dessen Stellvertreter 
Leonhard Hagenbüchl wiedergewählt wurde. Für die Finanzen zuständig ist ab sofort wieder Elisabeth 
Hauser, Lisa Bigler legte ihr Amt als Kassierin zurück. Die Landesbeirätin und frühere Leiterin-Stell-
vertreterin Katharina Hofbauer-Schmidt ist künftig als Schriftführerin tätig. Neu im Vorstandsteam 
sind Christoph Zanitzer als Medienreferent und Marlies Klebinger als Kassierin-Stellvertreterin. Nach 
Danksagungen, Gratulationen, der Aufnahme von fünf neuen Mitgliedern und einer Jahresvorschau ließ 
die Jugend den Abend gemeinsam ausklingen und freut sich auf ein neues, buntes Landjugend-Jahr.
von li.: Florian Schödl, Alexander Steininger, GR Franz Walkersdorfer, Julian Steininger, Maximilian 
Panholzer von der LJ Pfaffstetten, Leonie Anhammer, Selina Gafoz, Julian Rauch, Marlies und Paulina 
Klebinger, Elisabeth Hauser, Sonja Bigler, Valentina Hagenbüchl, Victoria Wallerer, Klara Rimser, Nadine 
Fruhstuck, Victoria Hauser, Christoph Zanitzer, Nadja Both, Bürgermeister Martin Gudenus und Daniela 
Hagenbüchl-Schabl (von links).

ERNTEDANK – Für das Erntedankfest wurde heuer von der Landjugend ein Ernterad mit Kürbissen, 
Äpfeln, Mais, Quitten, Nüssen, Weintrauben und Hagebutten gestaltet. Nach der Erntedankfeier in der 
Pfarrkirche verteilten die Jugendmitglieder vor der Kirche Äpfel gegen freiwillige Spenden.
v.li.: Valentina Hagenbüchl, Victoria Hauser, Nadine Fruhstuck, Paulina Klebinger, Julian und Alexander 
Steininger, Katharina Hofbauer-Schmidt, Selina Gafoz, Leonie Anhammer und Marlies Klebinger

REISE NACH STRASSBURG – Am 
ersten Oktoberwochenende reisten zwei 
Jugendmitglieder aus Hohenwarth, Katharina 
Hofbauer-Schmidt und Paulina Klebinger, 
gemeinsam mit einer Gruppe der Landjugend 
Niederösterreich nach Straßburg. Neben einer 
Führung in der elsässischen Stadt Colmar und 
einer Weinverkostung und Betriebsbesichtung 
wurden die Ill mit einer Bootstour sowie die 
Innenstadt Straßburgs erkundet. Das Highlight 
der eindrucksvollen und spannenden Reise waren 
die Führung durchs EU-Parlament mit dem 
Abgeordneten Alexander Bernhuber sowie die 
tolle Vernetzung mit anderen interessierten Landjugend-Mitgliedern aus Niederösterreich. Am Foto zu 
sehen vor dem EU-Parlament in Straßburg sind Anna und Lisa Eichinger aus Pfaffstetten sowie Paulina 
Klebinger und Katharina Hofbauer-Schmidt.

GLÜHWEINSTAND AM 1. HOHENWARTHER BAUERNMARKT – Das Wochenende 
des 1. Hohenwarther Bauernmarktes bei der neuen Schwemme war gleichsam das erste winterliche 
mit Schneefall. Die Landjugend kümmerte sich passend zum stimmungsvollen Wetter mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Waffeln und Würsteln um das leibliche Wohl der Gäste, die den Markt in Scharen 
besuchten.
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Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches Jahr 2023 !!

Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches Jahr 2023 !!

Bankstellen Hohenwarth/Mühlbach

Raiffeisenbank
Langenlois

FF ZEMLING
Nach längerer coronabedingter Pause fand 
am 26. November wieder der traditionelle 
Glühwein­Treff  der FF Zemling statt. Eine gro­
ße Schar an Besucher/­innen wärmte sich bei 
Glühwein, Punsch oder Tee mit Gulaschsuppe 
und Leberkässemmel. Unter den vielen Besu­
chern war auch Bgm. Mag. Martin Gudenus 
mit einigen Gemeinderäte/­innen. Seitens 
der Feuerwehren konnte die FF Zemling 
Unterabschnitts­Kdt. Horst Miltner begrüßen 
sowie viele Kameraden/­innen der benach­
barten Feuerwehren. Bis spät in die Nacht 
konnten sich alle an den Holzöfen wärmen 
und unterhalten.
Die FF Zemling wünscht allen einen besinn­
lichen Advent, schöne Weihnachtsfeiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

v.l.n.r.: OV Peter Böhm und Bgm. Mag. Martin Gudenus sowie das Kommando der FF Zemling mit UA-Kdt. Horst Miltner
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FF MÜHLBACH

… so meldete am Samstag, dem 26. November Luise-Maria vorbildlich in ihrer Funktion als Feuer-
wehrjugendgruppenkommandantin dem Kommandanten. Einmal im Jahr überprüft das Kommando 
den Ausbildungsstand der Jugendlichen in Praxis und Theorie. Durch die wochenlange Vorbereitung 
durch unsere 4 Jugendbetreuer ist das reine Formsache, ist sich das Kommando einig. Alle Jugendlichen 
bestanden mit Bravour. Zum Schluss gab es nicht nur Schnitzelsemmel, sondern auch die Erprobungs-
streifen als sichtbares Zeichen der bestandenen Prüfung. „T 2 Menschenrettung mit mehreren eingeklemmten Personen in Ronthal“, so lautete der Text für die 

erste Übung. 18 Mitglieder/-innen rückten zu dieser sehr anspruchsvollen Übung aus. Nach einer kurzen 
Pause ging es nach Olbersdorf zu einem „T1 PKW Unfall mit Personensuche“. Bei der Anfahrt stand ein 
PKW in Vollbrand. 1 Person wurde bei Löschversuchen vom PKW überrollt und darunter eingeklemmt. 
Eine weitere Person war abgängig. Beide wurden rasch gefunden und gerettet. In der Zwischenzeit 
wurde der Fahrzeugbrand gelöscht. Die letzte Übung für diesen Tag fand dann in Mühlbach statt: 
„S1 Schadstoff einsatz in einem Betrieb in Mühlbach“. Ein gelungener und anstrengender Tag für 
alle, die an dieser Übung teilnahmen. Zu guter Letzt waren auch zwei Mitglieder unserer Wehr am 
Atemschutzgeräteträgerkurs in Hollabrunn. Gratulation zum bestandenen Kurs und alles Gute für viele 
weitere Übungsstunden mit dem Atemschutzgerät!

Nach mehrwöchiger Ausbildung in der eigenen Feuerwehr und dem Basiswissenmodul in Eggendorf 
am Walde, konnten Karoline, Simon und Kilian ihre Grundausbildung zum Truppmann erfolgreich 
abschließen. Gratulation und alles Gute für die weitere Feuerwehrlaufbahn! Danke an das motivierte 
Ausbildnerteam, die das Wissen für unsere Wehr weitergibt.

Bei der Erlebniswanderung wurde das Fertigkeitsabzeichen „Melder“ durch die Jugendlichen abgelegt. 
Großen Spaß machte auch ein Löschangriff  mit einer alten Pumpenspritze!

„Feuerwehrjugend vollzählig zur Erprobung 
 angetreten“ …

Jahresabschlußübung am 5. November endlich wieder 
in gewohnter Form

Basisausbildung abgeschlossen

Erlebnisswanderung der Feuerwehrjugend in Platt
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11. November: Herbst-UA-Atem-
schutzübung in Ebersbrunn
Zur Atemschutzübung in einer Weinkellerei lud die FF Ebersbrunn 
ein. Mit dem HLF 3 und dem Last Mühlbach nahmen wir mit 2 
Atemschutztrupps teil. Erstmals mit dabei: FM Katharina Fruth und 
OFM Harald Nießl, die erfolgreich ihren Atemschutzgeräteträger-
kurs abgeschlossen haben. Im Stationsbetrieb mussten mehrere 
Personen aus verschiedensten Bereichen aus den Weinkellern 
gerettet werden. Tolle Übungsbereitschaft, tolle Kameradschaft im 
gesamten Unterabschnitt.

Am 24. September stand die Rettung aus Höhen und Tiefen am Programm. Unser Kommandant schulte 
uns die wichtigsten Knoten und dann ging es zur Praxis im Stationsbetrieb. Danke an alle Kamerad/-
innen, die an dieser Übung teilnahmen.

Zur Feier seines 70. Geburtstags lud im Oktober EBI Johann Trauner ins Gasthaus Böhm-Waldschütz alle Kamerad/-innen en ein. Johann 
Trauner ist einer unserer aktivsten Reservisten, der immer noch zu Einsätzen ausrückt. Vor allem ist er für seine Steckerlfische beim FF-Fest 
weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. Wir danken für die Einladung und wünschen alle Gute!

Am 16. Oktober wurden wir 
um Mitternacht gemeinsam 
mit der FF Hohenwarth zu 
einer Fahrzeugbergung auf die 
L43 in der Nähe der Stetten-
hofer Kreuzung alarmiert. Das 
Fahrzeug konnte unversehrt 
aus dem Graben gezogen 
werden und konnte die Fahrt 
fortsetzen. Beide Feuerwehren 
konnten nach kurzer Zeit 
wieder einrücken. 

Rettung aus Höhen und Tiefen

70 Jahre Ehrenbrandinspektor Johann Trauner

Fahrzeugbergung L43 
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FF HOHENWARTH

Am Freitag, dem 07. Oktober um 19:46 Uhr wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth zu einer 
Fahrzeugbergung alarmiert. Ein PKW-Lenker kollidierte auf der L46 zwischen Hohenwarth und 
Großriedenthal mit einem Reh. Der fahruntüchtige PKW wurde am Abschleppanhänger verladen und 
gesichert abgestellt, ausgetretene Betriebsmittel wurden gebunden und die Straße gereinigt.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Polizei, Einsatzleiter: OBI Stefan Obritzhauser, Einsatzdauer: 
1 Stunde

Am Samstag, dem 15. Oktober um 23:51 Uhr wurden die Mitglieder der Feuerwehren Hohenwarth 
und Mühlbach zu einer Fahrzeugbergung auf die L43 bei der Stettenhofer-Kreuzung alarmiert. Eine 
PKW-Lenkerin war nach einem Umkehrmanöver mit der Hinterachse in den Straßengraben gerutscht. 
Nach Absicherung der Unfallstelle wurde der PKW mittels Seilwinde von HLF2-Hohenwarth aus dem 
Graben gezogen, der vermutlich nicht beschädigte PKW konnte die Fahrt fortsetzen.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühlbach, Polizei, Einsatzleiter: OBI Stefan Obritzhauser, 
Einsatzdauer: ca. 3/4 Stunde

Am Dienstag, dem 25.Oktober um 17:30 Uhr wurden die Feuerwehrmitglieder der FF Hohenwarth zu 
einem Verkehrsunfall auf die L43, Hohenwarth Richtung Großmeiseldorf alarmiert. Zwei PKW waren in 
einen Auffahrunfall verwickelt, beide Lenker mit leichten Verletzungen. Nach Absicherung der Unfall-
stelle und Brandschutzaufbau wurden die vermutlich leicht verletzten Lenker durch den Rettungsdienst 
vom RTW Ziersdorf versorgt, diese mussten glücklicherweise in kein Krankenhaus gebracht werden. Ein 
fahruntüchtiger PKW wurde auf unseren Abschleppanhänger verladen und gesichert abgestellt, der 
zweite noch fahrtüchtige PKW konnte selbstständig die Unfallstelle verlassen. Nach dem Binden von 
ausgelaufenen Betriebsmitteln wurde noch die Straße gereinigt.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, Rotes Kreuz Ziersdorf, Polizei, Einsatzleiter: HBM Rudolf Zehetgru-
ber, Einsatzdauer: ca. 1 Stunde

Am Samstag, dem 12. November wurde die Unterabschnittsübung in Hohenwarth abgehalten. Annah-
me der Übung war der Brand eines Strohlagers beim Aktivstall P9. Dazu musste eine Löschwasserver-
sorgung vom Hydranten beim Feuerwehrhaus bis zur Brandstelle gelegt werden. Die Relaisleitung mit 
2 Tragkraftspritzen mussten das Wasser über 500 m transportieren und einen Höhenunterschied von 
26 m überwinden. Die zweite Löschwasserentnahmestelle war eine Zisterne am westlichen Ende des 
Aktivstalles, welche von Regenwasser gespeist wird. Nach der Übung gab es noch von der Pferdehof-
besitzerin Uschi Krcal einige Infos zu Pferden und deren Verhalten. Zum Abschluss konnte man den 
Pferden noch ein Halfter anlegen und mit den Pferden auf Tuchfühlung gehen.
Teilnehmende Feuerwehren: FF Hohenwarth, FF Ebersbrunn, FF Mühlbach, FF Zemling, FF Bösendürn-
bach, Übungsausarbeitung & -leiter: OBI Ing. Stefan Obritzhauser. Die Übungsbeobachter ABI Josef 
Baumeister und HBI Mario Liewald sowie Bürgermeister Mag. Martin Gudenus und die Pferdebesitzer 
waren mit der gezeigten Leistung sehr zufrieden. Großer Dank gilt Uschi und Ronald für die Möglichkeit 
eine Übung beim Aktivstall zu machen und für die Verpflegung im Anschluss. 

Am Samstag, dem 26.November wurde unsere Jahresabschlussübung abgehalten. Der erste Teil war 
eine technische Übung, Annahme ein Verkehrsunfall, Auto liegt auf der Seite, Fahrer eingeklemmt. Der 
PKW wurde mit Leitern und Stab-Fast stabilisiert, Zugang mit diversen Rettungsgeräten (Säbelsäge, 
AKKU-Rettungssatz…), Rettung des Lenkers mit Spineboard, Dach geöffnet und Fahrzeug vorsichtig 
mit Leitern aufgestellt. Im zweiten Teil wurde das Fahrzeug angezündet und die Brandbekämpfung 
unter schwerem Atemschutz geübt.
Übungsleitung: OBI Stefan Obritzhauser, Dauer: ca. 2 Stunden

Fahrzeugbergung T1 nach Wildunfall auf der L46 Fahrzeugbergung T1 auf der L43

Verkehrsunfall – T1 – L43

Jahresabschlussübung in Hohenwarth

Unterabschnittsübung im P9-Aktivstall in Hohenwarth

Am Mittwoch, dem 26.Oktober um 15:31 Uhr wurden die Mitglieder der FF Hohenwarth gemein-
sam mit mehreren Feuerwehren zu einem Brand in das Caritas-Wohnheim nach Mühlbach am 
Manhartsberg alarmiert. Die erste Alarmmeldung lautete noch „Zimmerbrand mit eingeschlossener 
Person“, am Einsatzort angekommen stellte sich glücklicherweise heraus, dass eine Lagerhütte aus 
Holz neben dem Caritasheim in Vollbrand stand und keine Personen betroffen waren. Die FF Mühlbach 
startete einen Löschangriff unter schwerem Atemschutz mit mehreren Rohren und wurde von den 
anderen Feuerwehren mit Atemschutztrupps und Versorgungsleitungen unterstützt. So war der Brand 
schnell unter Kontrolle. Nach dem Ausräumen der Hütte und dem Dachaufschneiden wurden die letzten 
Glutnester abgelöscht.
Eingesetzte Kräfte: FF Hohenwarth, FF Mühlbach, FF Zemling, FF Bösendürnbach, FF Maissau, FF Rohr-
bach, Rotes Kreuz mit RTW Ziersdorf und Bezirkseinsatzleiter, Polizei, Einsatzleiter: OBI Manfred Trauner 
von der FF Mühlbach, Einsatzdauer FF Hohenwarth: ca. 1,5 Stunden.

Brandeinsatz B2 am 26.Oktober im Caritas-Wohnheim 
Mühlbach am Manhartsberg
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GOLDENE HOCHZEIT 80. GEBURTSTAG

GEBURTEN
•  Sebastian Krause, Hohenwarth, geboren am 18.09.2022 
•  Alessio Kienböck, Ronthal, geboren am 12.11.2022 

DIE GEMEINDE VERABSCHIEDET
•  Hubert Bartl, Hohenwarth, verstorben am 09.09.2022

im 85. Lebensjahr
•  Alois Hofmeyer, Ebersbrunn, verstorben am 20.11.2022

im 83. Lebensjahr
•  Ernst Steininger, Zemling verstorben am 22.11.2022

im 79. Lebensjahr
•  Hans Hahsler, Olbersdorf, verstorben am 25.11.2022

im 95. Lebensjahrr
•  Johann Svejda, Mühlbach, verstorben am 27.11.2022 im 

84. Lebensjahr

freundlich - ehrlich - kompetent

Frohe Festtage und Frohe Festtage und 
gute  Fahrt ins neue Jahrgute  Fahrt ins neue Jahr

wünscht Ihr zuverlässiger Partner rund ums Auto

Ihr persönliches AutohausIhr persönliches Autohaus
3714 Frauendorf/Schmida, Wienerstraße 2
3580 Horn/Frauenhofen, Wiener Straße 3

www.scheibelhofer.info

Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die Wir bedanken uns bei unseren Kunden für die 
Treue und für das entgegengebrachte Vertrauen!Treue und für das entgegengebrachte Vertrauen!

Goldene Hochzeit Josef und Elfriede Linhart aus Ebersbrunn 
v.l.n.r.: GR Judith Prillinger, Josef und Elfriede Linhart, OV Robert Jungmayr, Bgm. Mag. Martin Gudenus

80. Geburtstag Elfriede Schnaufer aus Mühlbach 
v.l.n.r.: Marilise Gudenus, vom Seniorenbund Elisabeth Lazenhofer, Elfriede Schnaufer, Bgm. Mag. 
Martin Gudenus, OV Margit Humer, vom Seniorenbund Christine Trauner, Gatte Josef Schnaufer

WEITERE JUBILARE
80. Geburtstag:
•  Herta Grosschopf aus Hohenwarth

85. Geburtstag:
•  Anna Hofmeyer aus Ebersbrunn
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Gerne verwöhnen wir unsere Gäste mit Frühstück von 8-11 Uhr. 
Es gibt täglich wechselnde Mittagmenüs, bestehend aus  Suppe 
und zwei verschiedenen Hauptgerichten (auch vegetarisch). 

Zudem gibt es Speisen aus unserem À-la-Carte-Angebot.

Unser Speisen- und Getränkeangebot besteht aus regionalen 
Produkten und steht auch zur Abholung bereit!

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00-21.00 Uhr | Sonntag 9.00-15.00 Uhr

Samstag Ruhetag

Unsere Küchenzeiten:
täglich 11.30-13.30 Uhr und 17.00-20.30 Uhr

Dazwischen bieten wir Snacks und Mehlspeisen 
aus unserer Vitrine an!

Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen!

Ab 1. Dezember 2022

Mia & Robert Miksche
0664/2115211  |  0664/2643210 | FB: Markt Café

MARKT-CAFÉ  STRASS

s’ Weinlager
Sonja und Werner Lager

in der Strasser Haselkellergasse

4. Jänner bis 6. Februar 2023
1. März bis 27. März 2023

Mittwoch bis Montag ab 16 Uhr Dienstag Ruhetag
Hausgemachte Speisen Tel. 0 664 / 141 44 22

FAMILIE MAGLOCK
Alter Winzerhof in Strass

Tel. 0676/7607769 | j.maglock@aon.at

9. bis 20. Jänner 2023
6. Februar bis 3. März 2023

Montag – Freitag ab 16:00 Uhr,
Samstag und Sonntag Ruhetag

Feiern und Gruppen
auch außerhalb der Öffnungszeiten

Christine Hö� nger

13. Jänner bis 20. März 2023
geö� net Freitag bis Montag ab 17.00 Uhr

Weinstraße 11 | 3550 Gobelsburg
www.weingut-hoe� nger.at | 0 676 / 723 59 00

AUSG’STECKT IS …
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Auch im neuen Jahr 2023 wollen 
wir Sie zu unseren monatlichen 
Verkostungstagen sehr herzlich 
einladen. Kosten – Entdecken 
– Fachsimpeln – Genießen – 
Weinerleben und einfach die Seele 
baumeln lassen – für diese Dinge 
soll unser Verkostungsnachmittag 
stehen. Neben einem Tastingcorner mit allen unseren Weinen bereiten wir auch regionale Schmankerl 
zur Stärkung für Sie vor und natürlich besteht auch die Möglichkeit zum Ab-Hof Einkauf. Wir freuen uns 
auf ihren Besuch!

SPIELENACHMITTAG FÜR ALT UND JUNG ELTERN-KIND-TREFF

WEIN.PLAUDEREI – WEINGUT HAGENBÜCHL WEINERLEBEN AM WEINGUT SCHWINNER

9. u. 23. Januar, 6. u. 20. Februar, 6. u. 20. März 2023, 08:30-10:30 Uhr
Gemeinde- und Kulturzentrum Hohenwarth
Weinviertler Straße 5, 3472 Hohenwarth

4. März 2023, 14:00-19:00 Uhr
Weingut Hagenbüchl
Am Fischerberg 7, 3472 Hohenwarth

14. Jänner, 18. Februar und 18. März 2023, jeweils ab 14 Uhr
Weingut Ing. Martin Schwinner
Hauptstraße 28, 3472 Hohenwarth

JUGENDSPORTUNION 
LOHENBERG-ZEMLING

lädt ein
zum

Samstag, 11. März 2023
um 14:00 UHR

im Gemeinde & Kulturzentrum Hohenwarth
1. Preis:  300,00€

2. Preis: Grill&Schnitzelplatte - 10 Personen-Gasthaus Berger
3. Preis:   150,00€

und 13 weitere wertvolle Preise.
Preis pro Karte: 10€

Kartenauflage 128 Stk.
Maximal 4 Karten pro Teilnehmer

Es gibt auch ein Zankerlschnapsen. 
Kartenpreis € 4

Anmeldung bei: Novotny Kurt - 0670/5526997 od. Jell Alfred  -  0664/5699862

Der Reinerlös kommt der Jugend, zur Anschaffung von Trainingsgeräten, zu Gute.

Obmann—Fitzka Thomas

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.
(Gschnetzelteslaberl-Käsekrainer-Bratwurst-hausgemachte Mehlspeisen – Kaffee) 

2. Preis sponsered by 
Gasthaus Berger

JUGENDSPORTUNION 
LOHENBERG-ZEMLING

lädt ein
zum

Samstag, 07.01.2023
ab 16:00 UHR

in der Gscheinzbacharena - Zemling
(Beachvolleyballplatz)

Der Reinerlös kommt der Jugend, zur Anschaffung von Trainingsgeräten, zu Gute.

Obmann—Fitzka Thomas

Für Speis & Trank ist bestens gesorgt

4. Januar 2023, 1. Februar 2023, 1. März 2023, 16:00 Uhr
Dorfhaus Zemling, Dorfstraße 14, 3473 Zemling
Dorferneuerungsverein Zemling
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NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden )
NÖ Ärztedienst 141, Gesundheitshotline 1450
Vergiftungszentrale 01/4064343
Krankentransport Rotes Kreuz 14844
Rotes Kreuz Ziersdorf 059/144 57200 oder 02956/2244

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
von 8 Uhr bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 Uhr bis 11 Uhr
https://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/

Dr. Claudia Depine-Ondrasch, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82367
Termine: 06.01., 07.01., 21.01., 22.01., 04.02., 05.02., 25.02., 26.02., 
18.03., 19.03.
Dr. Christine Weixler, 3472 Hohenwarth, Weinviertler Straße 5
Telefon 02957/20920
Termine: 28.01., 29.01., 18.02., 19.02., 11.03., 12.03.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich
10 Zahnärzte jeweils von 09.00 bis 13.00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Dr. Antonia Czink, 3710 Ziersdorf, Hauptplatz 1
Telefon 02956/2196 

Dr. Elisabeth Brandstetter, 3720 Ravelsbach, Parkstraße 6
Telefon 02958/833003

Dr. Christian Malek, 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 3
Telefon 02958/82457

PSYCHOSOZIALE BERATUNG
für Menschen in schwierigen Lebenssituationen.
Telefon: 0800/202016, täglich 0–24 Uhr

PFLEGEHILFE
Hilfswerk Schmidatal, 3712 Maissau, Leopold Figl Straße 10
Telefon 05 9249­52810
Volkshilfe Bezirksbüro, 2020 Hollabrunn, Bahnstraße 3
Telefon 02952/5278
Caritas, 3100 St. Pölten, Steinergasse 2, Telefon 02742/844­0

TIERÄRTZE
AniCura Tierklinik Hollabrunn
2020 Hollabrunn, Lastenstraße 2, Telefon 02952/4949

Dipl.-TA Beatrix Fiegl
Dippersdorferstraße 11, 3710 Glaubendorf, Telefon 0664/3455269

Tierarztpraxis Fischer
Kleinkirchberg 30, 3714 Sitzendorf, Telefon 0664/9463740

Mag. Grund Michaela
Gerichtsgasse 3, 3720 Ravelsbach, Telefon 02958/82382

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Marien-Apotheke
3720 Ravelsbach, Hauptstraße 5, Telefon 02958/824240

Kamptal-Apotheke
3550 Langenlois, Hartriegelstraße 2, Telefon 02734/22722

Adler Apotheke
3550 Langenlois, Holzplatz 1, Telefon 02734/2445

Apotheke Zum heiligen Leopold
3710 Ziersdorf, Horner Straße 5, Telefon 02956/2229

Apotheke Zu Maria Trost
3470 Kirchberg am Wagram, Marktplatz 15, Telefon 02279/2218

Apotheke zur Heiligen Dreifaltigkeit
3701 Großweikersdorf, Hauptplatz 2, Telefon 02955/702010

PFARRE
Katholisches Pfarramt St. Michael,
Mag. Eronim Ambarusi
3472 Hohenwarth­Mühlbach, Hauptstraße 14
Telefon 02957/302

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, 
der Kaminprofi in 
Hohenwarth-Mühlbach.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber 
gleich auf den Profi vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung und mit dem österreichischen 
Staatswappen ausgezeichnet. Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. Zögern Sie nicht 
Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A
Rupert Winter: 0664/15 36 904
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ÖSTERREICHISCHE GESUNDHEITSKASSE 
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050 7661 26100
Montag bis Donnerstag 07.30 – 14.30 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

GEMEINDEVERBAND 
FÜR ABFALLWIRTSCHAFT
2020 Hollabrunn, Znaimerstraße 59
Telefon 02952/5373
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Mühlgasse 24
Telefon 02952/9025-0
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag 13.00 – 19.00 Uhr

BH SPRECHTAG IN RAVELSBACH
3720 Ravelsbach, Hauptplatz 5
Telefon 02958/82414-17
Donnerstag 08.00 – 11.00 Uhr
(Gemeindeamt Erdgeschoß)

FINANZAMT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Babogasse 9
Telefon 02262/707-0 od. 050/233233
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 -12:00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 15.30 Uhr

GEBIETSBAUAMT KORNEUBURG
2100 Korneuburg, Laaer Straße 2
Telefon 02262/9025-45109
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT KORNEUBURG
1020 Wien, Obere Donaustraße 55
Telefon 02262/72180
Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Sonnleitenweg 2a
Telefon 050/259-40600
Montag und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

PVA HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Pfarrgasse 11
Telefon 050/899-6100
Mittwoch 08.00 – 13.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT HOLLABRUNN
2020 Hollabrunn, Winiwarterstraße 2
Telefon 02952/2323
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr

GEMEINDE HOHENWARTH-MÜHLBACH
Hauptstraße 25
3472 Hohenwarth-Mühlbach a. M.
Telefon: 02957/216, Fax: 02957/216-4
Email: gemeinde@hohenwarth-muehlbach.at
Montag bis Freiag 07.00 bis 11.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag und Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
und nach telefonischer Voranmeldung

Gestal tungs� eude 

Humor

Elan

EigeninitiativeEigeninitiative
Herzlichkeit 

Lass’ all deine Talente raus! Bewirb dich jetzt bei SeneCura in Krems.
Alle Infos und offenen Stellen findest du unter: krems-haus-dr-thorwesten.senecura.at/jobs

Kontakt:
Dir. Mag. Claus Dobritzhofer, Hausleitung 
T +43 (0)2732 865 96

ES STECKT 
IN DIR – 
LASS ES 
RAUS.

Beruflicher 
Neubeginn in 

deiner Region – 
bewirb dich 

jetzt!



www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: offi ce@haustechnik-schober.at

...wünscht Ihnen
Frohe Weihnachten

und alles Gute
für das Jahr

2023!

Schobers
Rund um-sorg los
Pa ket !
Wir betreuen Sie im Neubau und

beim Sanieren nicht nur in
unseren Kernkompetenzen

• Elektro
• Heizung
• Sanitär

• Klima und
• Erneuerbare Energie

sondern koordinieren gerne
darüber hinaus auch andere

Gewerke im Baugewerbe wie
z.B. den Baumeister, den Fliesenleger,

den Trockenbauer und den Maler,...
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